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Liebe Weggefährtinnen und Weggefährten,

es war einmal ein Mönch, der aus seinem Kloster auszog um Gott zu suchen.
Er ging in die Städte, fand Gott aber nicht, nur Menschen.
Er suchte die großen Plätze auf und die Kaufhäuser, aber Gott fand er nicht.
Dann suchte er Gott in der Einsamkeit der Wüste, fand ihn aber auch dort nicht.
Nach langer mühseliger Wanderschaft stand der Mönch schließlich vor einem 
großen Tor. Es war das gleiche Tor, von dem er vor vielen Jahren aufgebrochen 
war, um Gott zu suchen. Blitzartig tauchte in ihm die Gewissheit auf: Wenn es 
Gott gibt, dann kannst du ihm nur hier begegnen, an dem Ort, an dem du ihm 
damals davongelaufen bist.
Meistens geht man davon aus, dass es zwei Arten von Erfahrungen gibt: 
Eine religiöse Erfahrung, die etwas mit Gott zu tun hat, und eine weltliche Erfah-
rung, die nichts mit Gott zu tun hat. Der Hauptirrtum dabei ist, weltliche und re-
ligiöse Erfahrungen seien fein säuberlich voneinander getrennt. Gotteserfahrung 
wäre dann ein Privileg von Wenigen. Aber jeder kann Gott immer und überall 
erfahren, nicht nur in Kirchen und an bestimmten Orten!
Gotteserfahrung geschieht also in den alltäglichen Erfahrungen. Jemand, der 
nicht nur an der Oberfläche lebt, kann die Erfahrung machen, dass sein Leben 
trotz aller Zwiespältigkeit und mit allen Unstimmigkeiten getragen wird von ei-
ner höheren Macht, die ihm einen letzten Halt und eine große Geborgenheit 
schenkt.
Der Karmeliterpater Titus Brandsma und viele Häftlinge in den KZ´s haben diese 
Erfahrung gemacht.
Er schreibt: „In unserem tiefsten Wesen reichen wir an das Wirken Gottes, der 
uns hält- uns führt- und uns Richtung gibt.“

Ihr
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Eucharistiefeiern und andere Gottesdienstformen
Samstag 15.00 WortGottesFeier mit der Taufe von Pia Sophie Stienen
25.05. 18.00 Eucharistiefeier in besonderer Meinung
Sonntag Les. 1: Spr 8,22-31, Les. 2: Röm 5,1-5, Ev.: Joh 16,12-15
26.05. 09.30 Erstkommunionfeier 
 11.30 Eucharistiefeier mit Gedenken an den verst. Gerhard Damaschek
  Die Kollekte ist für unser Partnerbistum HongKong bestimmt
  Die Türkollekte ist für die Arbeit der Pfarrcaritas bestimmt.
Montag 14.00 Dankgottesdienst der Kommunionkinder 2013
27.05.  anschl. gemeinsames Kaffeetrinken, zu dem wir herzlich einladen
  und viel Freude wünschen
Mittwoch 19.00 Vorabendmesse aus Dankbarkeit
29.05.
Fronleichnam 10.00 Festhochamt der Pfarrei Liebfrauen in St. Michael, Markusstr. 27
30.05. anschl. Prossesion nach St. Petrus Canisius

Freitag 09.30 Auferstehungsamt  für Birgit Obermanns
31.05. 18.00 Wege in die Stille – Kontemplation (im Meditationsraum)
 19.30 Wir beten den Rosenkranz.
Samstag 11.00  Eucharistiefeier -  Goldhochzeit der Eheleute Teja-Michael u. Bärbel Stölting
01.06.  u. der Eheleute Hans u. Elisabeth Lubkowitz. Es singt „Capella Palestrina“
 15.00 WortGottesFeier mit der Taufe von Luna Muth
 18.00 Taizé-Gottesdienst aus Dankbarkeit
Sonntag Les. 1: 1 Kön 8,41-43, Les. 2: Gal 1,1-2.6-10, Ev.: Lk 7,1-10
02.06. 09.30 Eucharistiefeier, Sechswochenamt für Dr. Willi Schneider
  und Gedenken an den verst. Peter Behr und Angehörige
 11.30 Eucharistiefeier mit Gedenken a. d. verst. Bernhard Schulte-ter Hardt
  Die Kollekte ist für die Aufgaben der Begegnungsstätte bestimmt.

16.00 Eucharistiefeier der ungarischen Gemeinde
Montag 10.00 Auferstehungsamt für Edmund Form
03.06.
Dienstag 19.00 Tanzen und Schweigen
04.06.
Mittwoch 19.00 Mitte der Woche – Musik und Wort 
05.06.  Gebet für den Frieden 

Freitag 18.00 Wege in die Stille – Kontemplation (im Meditationsraum)
07.06. 
Samstag 18.00 Eucharistiefeier mit Gedenken a. d. verst. Eltern u. Brüder Lysy und
08.06.  die verst. Eheleute Johann u. Anna Wycisk
Sonntag Les. 1: S1 Kön 17,17-24, Les. 2: Gal 1,11-19, Ev.: Lk 7,11-17
09.06. 09.30 Eucharistiefeier aus Dankbarkeit
 11.30 Eucharistiefeier Sechswochenamt für Hildegard Schardt
 15.30 KinderKircheKarmel, herzliche Einladung, besonders an unsere kleinsten 
  Gemeindemitglieder mit ihren Eltern, Geschwistern, Omas/Opas…,
  anschl. treffen sich alle in der Begegnungsstätte. 
 Die Türkollekte in allen Gottesdiensten ist für die Flüchtlingskinder aus Syrien bestimmt.

Beichtgespräche und Krankenkommunion nach Vereinbarung, Tel. 0203-26409
Weitere Kontaktwünsche, telefonisch oder als Hausbesuch, ebenfalls unter Tel.-Nr. 0203-26409



Termine      Termine      Termine      Termine
Samstag 10.00 Probe für die Kommunionkinder 2013
25.05.

Montag 10.45 Glaubenskreis A entfällt
27.05. 19.30 Vortrag: Mehr als nur Beschneidung – biblische und
   außerbiblische Schlaglichter zum Verständnis von Geburt
Wie dieses anthropologische Grunddatum menschlicher Existenz im Licht biblischer und 
außerbiblischer Zeugnisse gedacht wird, mag den Blick schärfen für das gegenwärtige Verhältnis zu 
Geburt und Initiation, Individualität und Kollektiv, Recht und Religion.  Kath. Bildungswerk

Dr. Kathrin Gies, Studienrätin, Altes Testament im Institut für Kath. Theologie, Universität DU-E.

Dienstag 19.30 Glaubenskreis B
28.05. 19.30 Frauen „miteinander unterwegs“

Mittwoch 16.30-18.30 SprechZeit im Karmel
29.05.  Möglichkeit für ein persönliches Gespräch in einem
  geschützten Rahmen – ohne Anmeldung – einfach so.
 20.00 Karmelchor

Sonntag 14.00  Kameruntreffen im Friedensraum
02.06.

Mittwoch 16.30-18.30 SprechZeit im Karmel
05.06.  Möglichkeit für ein persönliches Gespräch in einem
  geschützten Rahmen – ohne Anmeldung – einfach so.
 17.30 Bibelkreis I

20.00 Karmelchorprobe 

Donnerstag 16.00 Seniorentreffen: Wir erwarten einen Überraschungsgast
06.06.

Samstag   Fair Trade Karmel bietet nach der Hl. Messe seine Waren zum 
08.06.  Verkauf an. 

Sonntag   Herzliche Einladung zum Kauf bei Fair Trade Karmel und 
zu
09.06.  Café Fair. Eine Besichtigung der Krypta ist möglich.
 10.00 Kennenlerntreffen der Kommunionkinder 2014 
 12.45 Familienkreis I - Bibelquiz

Seniorenausflug
Der Senioren-Ausflug am 02. Mai in den Gruga-Park war ein sonniger Frühlingstag.
Im Park leuchtete uns eine bunte Farbenpracht entgegen, Büsche und Bäume entfalteten ihre 
Blüten. Kaffee, Waffeln und Kuchen und ein vielfältiges Abendessen sorgten für Gaumenfreuden. 
Zwischendurch Zeit zum spazieren gehen und für Gespräche. Ein Sinnen-Tag für Körper, Geist und 
Seele. Wenn Engel reisen…und Vögel zwitschern…!   Marga Salfeld

Syrien - wo Elend keine Grenzen hat !
Brutaler Bürgerkrieg, in dem die Todeszahlen inzwischen bei 90.000 liegen sollen. Weit über 1 Mio. 
Flüchtlinge in Zeltlagern der Nachbarländer Jordanien, Libanon, Irak und Türkei.
Mindestens 50 %  der Geflohenen sind Kinder - auch ohne Begleitung. Der Umfang notwendiger 
Maßnahmen übersteigt die Etats aller Hilfsprogramme. Dank Zustimmung des Seelsorgeteams, darf 
Unicef Sie ein weiteres Mal um dringende Nothilfe ansprechen. 
Am 8./9. Juni werden wir bei einer Türkollekte um Ihre Unterstützung bitten. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Sie weitere Informationen wünschen.  für Unicef Duisburg,Josef Temminghoff
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Michael Ricken
Mit Michael Ricken verliert der Karmel - Duisburg einen Mitarbeiter, der in seiner Wirkungszeit vieles 
angestoßen und Ideen eingebracht hat und sie im Miteinander verwirklichen konnte; z. B.: Der „Dritte 
Welt Tisch“ jetzt Fair Trade Karmel, die Sprechzeit,  Mitte der Woche,  Cafè Fair, die  Mitgestaltung 
der neuen Lautsprecheranlage und damit verbunden die Übertragungen außerhalb der Kirche, 
sowie viele Impulse in der Liturgie. Das Projekt der neuen Lichtgestaltung in der Karmelkirche 
ist maßgeblich von Michael angeregt, und auf den Weg gebracht worden.
All dies und noch viele kleine Dinge mehr hat Michael, immer zusammen mit seiner Frau Gerda, im 
Karmel bewirkt. Wir erinnern uns an die vielen WortGottesFeiern, die Michael und Gerda uns 
geschenkt haben, besonders die Gottesdienstgestaltung an den Missionssonntagen und zu Misereor- 
und Adveniat Aktionen. Die letzten Gottesdienste am 16./17 März waren fertig vorbereitet, aber am 
Tag selber ließ Michaels schwächer werdendes Herz keine Mitgestaltung zu.
Michael Ricken hat viel im Stillen gewirkt und ist vielen Kirchenbesucher vielleicht nur durch seine 
Stimme am Ambo bekannt. Sein Einsatz galt dem Nächsten, in den Gemeinden St. Johann 
(Homberg) und im Karmel und darüber hinaus den Menschen im Umfeld und in der Welt. Ich habe 
Michael als Mahner für benachteiligte MitMenschen erlebt. Oft hat er mir gesagt, wir sollten nicht nur 
etwas für uns tun, uns eine heile Welt schaffen, sondern dem Beispiel Jesus folgen und den Armen 
und Benachteiligten helfen. michael roth

________________________________________________________________

72 Stunden – Uns schickt der Himmel
Aktion des BDKJ vom 13. – 16. Juni 2013

Wie bereits angekündigt wenden wir uns mit einigen konkreten Bitten an Sie: Wir 
bauen im Rahmen der 72-Stunden-Aktion einen mobilen Barfussweg (ca. 10 Kästen 
aus Holz, 1mx0.50m, befüllt mit verschiedenen Materialien wie Erde, Steine, Sand, 
Teppich, Fell etc.) für den jüdischen Kindergarten der jüdischen Gemeinde. Dafür 
brauchen wir verschiedenste (Füll-)Materialien, die vielleicht einige von Ihnen als 
„Reste“ im Keller haben. Auch benötigen wir handwerkliche Unterstützung in Form von Werkzeug und 
freuen uns auch über kulinarische Unterstützung bei Mittagessen oder Abendessen oder eine 
Kuchenspende.
Wenn Sie uns mit einer der genannten Sachen unterstützen wollen, melden Sie sich bitte bei Ingrid 
Jungsbluth (i.jungsbluth@gmx.de; 39 89 549) oder im Karmelbüro (26 409)         Herzlichen Dank!

Karmel-Fest am 07. Juli 2013
Mit bestimmt freundlicheren Temperaturen - als derzeit – laden wir Sie herzlich ein 
zum diesjährigen Karmel-Fest. Freuen Sie sich auf  eine schwungvolle Messe, wo es 
mit der Missa Terra Supermontale: Gloria „sehr rhythmisch“ wird. Anschließend 
begegnen wir uns und vielem Vertrautem. Die Kinder treffen sich zu eigenen Spielen.
Wie immer ein Fest von allen, für alle! Darum mag sich melden, wer beim Auf- und 

Abbau und an den Ständen (Grill, Pommes, Salat, Kaffee, Kuchen, Getränke,…) helfen kann. 
Um Kuchenspenden wird gebeten. Listen werden bald ausliegen. Bis dahin wenden Sie sich an 
Christoph Schmidt, 33 22 10, das Karmelbüro, 26409 oder mich schmitz.mo@web.de.       DANKE!
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